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V E R P A C K E N 

R E I N I G E N     

H E B E N & Z U R R E N 

A R B E I T S S C H U T Z  

18.000 Artikel im Shop: www.strenge.de
Nutzen Sie die Vielfalt aus unseren 4 Bereichen:  
Verpacken, Reinigen, Heben & Zurren und Arbeitsschutz. 
Bei uns im Strenge Shop finden Sie vom Handreiniger bis zur Kran-
anlage alles, was die Industrie für ihren C-Artikelbedarf benötigt.

Strenge GmbH & Co. KG | Nordhorner Str. 35-45 | 33335 Gütersloh | info@strenge.de | www.strenge.de | Tel: (0 52 41) 74 02-0 | Fax: (0 52 41) 74 02-190

Ihr Zulieferer für
Industrie & Handwerk

www.tus-friedrichsdorf.de     www.facebook.com/tusfriedrichsdorf     26. Jahrgang     Nr. 8 / 2019

Fußball-Bezirksliga
TuS – SC Bielefeld

15. September 15:00 Uhr
„Tippe Sportpark“

 Sport – Spiel - Spaß
15. September 15:00 Uhr
Sporthalle Alte Ziegelei

 Badminton Oberliga
TuS – Bottroper BG

21. September 18:00 Uhr
Sporthalle Alte Ziegelei

Tennis Familientag
21. September 13:00 Uhr
Anlage TC 71 (Reilmann) Grüner geht’s nicht!
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„Viele 
  schaffen   
  mehr.“

Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele gemeinsam. Diese Idee ist das Grundprinzip der 
Genossenschaftsbanken und gleichzeitig Motto unserer Crowdfunding-Initiative für gemeinnützige 
Projekte in der Region. Mehr Infos finden Sie unter: www.volksbank-bi-gt.de/crowdfunding

VIELE SCHAFFEN

Meisterbetrieb 
für Heizungs- 

und Sanitärtechnik

Seit 25 Jahren

• Solaranlagen

• Wartung und Reparaturen

• Regenerative Energien

• Wohnraumlüftung

• Badsanierung

Österwieher Straße 274 · 33415 Verl · www.meyer-verl.de · info@meyer-verl.de

Telefon 0 52 46 / 5 03 04 70 · Telefax 8 16 79

Südring 11 (IKEA Gelände) 
33647 Bielefeld · Tel. 0521/93 84 85-0 
info@pvm-med.de · www.pvm-med.de 
Ö� nungszeiten Mo-Fr 9-18 Uhr

persönlich und 
regional

BERATUNG

Sicher unterwegs!
Mit Bus, Auto oder zu Fuß lange mobil bleiben?
Wir beraten Sie gern über alle Möglichkeiten, 
um Ihren Alltag unabhängiger und sicherer 
zu gestalten.

PVM Anzeige TuS Friedrichsdorf 105x148 04-04
10887a Motiv Bus + Rollator

„Viele 
  schaffen   
  mehr.“

Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele gemeinsam. Diese Idee ist das Grundprinzip der 
Genossenschaftsbanken und gleichzeitig Motto unserer Crowdfunding-Initiative für gemeinnützige 
Projekte in der Region. Mehr Infos finden Sie unter: www.volksbank-bi-gt.de/crowdfunding

VIELE SCHAFFEN

Fußball
Der Trainer hat das Wort … 

Der Saisonauftakt war wie erwartet sehr schwer. In meiner 
Abwesenheit stand gegen SW Sende Peter Kamp an der Linie und 
das Spiel war komplett offen. Das Gegentor musste unsere Truppe 
in der 90.  Minute hinnehmen.  

Viel schlimmer als die verlorenen Punkte ist die schwere Verletzung 
von Leon Celik. Der Knöchel ist leider gebrochen.  

Was jetzt hilft, ist eine alte Tipper Tugend: Zusammenhalt und sich 
nicht unterkriegen lassen. Ich bin mir sicher, dass unsere junge 
Mannschaft sich finden wird und wir die nötigen Punkte einfahren 
werden. 
    
Mit sportlichem Gruß  
Hans Grundmann 

TuS Friedrichsdorf – SC Bielefeld + 15. September 15:00 Uhr 

Foto: H. Martinschledde
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Starten Sie Ihre 
Karriere... 
01.08.2020: Ausbildungsberufe (g*)
• Fachinformatiker Fachrichtung Anwendungsentwicklung
• Fachinformatiker Fachrichtung Systemintegration
• Fachkraft für Lagerlogistik 
• Fachkraft für Metalltechnik
• Industriekaufmann 
• Industriemechaniker
• Technischer Produktdesigner
• Zerspanungsmechaniker 

 

01.08.2020: Praxisintegrierte Studienplätze (g*)
• Betriebswirtschaftslehre
• Digitale Logistik
• Maschinenbau
• Product-Service-Engineering
• Wirtschaftsinformatik
• Wirtschaftsingenieurwesen 

*g geschlechtsneutral
Uns sind alle Menschen willkommen, unabhängig des Geschlechts, der Hautfarbe oder der Herkunft.

Bitte beachten Sie die Stellenausschreibungen 
auf unserer Website. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Planen Sie ...

... mit uns den Start in eine
erfolgreiche Zukunft.

Wir sind ein international
erfolgreicher Hersteller von
Qualitäts-Schwerarmaturen
für die Bereiche Industrie,
Chemie, Großanlagenbau,
Schiffbau und Gebäudetechnik.

An drei Fertigungsstätten in
Deutschland und in vielen
weltweiten Vertriebsgesell-
schaften beschäftigen wir
mehr als 800 Mitarbeiter.

ARI-Armaturen
Albert Richter GmbH & Co. KG

Mergelheide 56-60
33758 Schloß Holte-Stukenbrock

Tel. +49 5207 994-0

personal@ari-armaturen.com
www.ari-armaturen.com
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Fußball
Erster Punktgewinn

Blamable Vorstellung im Kreispokal

Fußball
Erster Punktgewinn 
SC Wiedenbrück II - TuS Friedrichsdorf 1:1 (1:0) - Bei brütender 
Hitze konnte das Trainergespann heute fast die Wunschelf auf das 
Spielfeld schicken. Marcel Koch, Daniel Meyer Porteiro und Enes 
Karaarslan waren wieder dabei.  

Trotzdem überraschte die Heimelf unsere Tipper mit einer 
Daueroffensive. Der TuS wurde regelrecht in der eigenen Hälfte 
eingeschnürt. Es war nur eine Frage der Zeit, wann das erste Tor 
erzielt werden konnte. Das war dann in der 6. Minute als ein 
schneller Angriff über links zum Torerfolg führte. Überhaupt lief das 
Wiedenbrücker Spiel hauptsächlich über links. Da war der junge 
Fynn Luca Lüttich etwas überfordert. Hans Grundmann tauschte 
dann die Positionen. Daniel Meyer Porteiro ging nach rechts, Fynn 
Luca nach links. Dadurch wurde die Abwehr stabilisiert.  

Aber Knackpunkt des Spiels war das überaus unsportliche Verhalten 
des Wiedenbrücker Torschützen in der 35. 
Minute, als er einer Aufforderung des 
Schiedsrichters nicht nachkam. Der Schiedsrichter schickte ihn daraufhin 
mit Gelb/Rot vom Platz. Die Wiedenbrücker hätten bis zu diesem 
Zeitpunkt bereits höher führen können, nun aber kamen unsere Jungs 
besser ins Spiel. 

Unsere Jungs schalteten mit Beginn der 2. Halbzeit auf Angriffsfußball 
um. Sie  konnten sich gute Torchancen herausarbeiten. Und in der 49. 
Minute schoss Leutrim Latifi (Foto oben) den verdienten Ausgleich. 
Zahlreiche Möglichkeiten wurden danach zumeist überhastet vergeben, 
so dass am Ende ein Punkt aus Wiedenbrück mitgenommen werden 
konnte.                                                                               Hans Voss 

Blamable Vorstellung im Kreispokal 
Germ. Westerwiehe - TuS Friedrichsdorf 7:4 (5:3) - Dass die Pokalspiele ihre eigenen Gesetze 
haben, ist für den Fußballkenner nichts Neues. Wenn ein B-Ligist, der in der unteren 
Tabellenhälfte angesiedelt ist, gegen einen Bezirksligisten antritt, könnte man ein klares Ergebnis 
erwarten. Ein klares Ergebnis war es am Ende auch, jedoch für den B-Ligisten. 

Es lief gut an. In der 4. Minute traf Leutrim Latifi zum 0:1. In der 9. 
Minute fiel prompt der Ausgleich. Die Tipper Abwehr stand irgendwie 
neben sich. Es gab keine Zuordnung. Aber in der 14. Minute konnte 
Leutrim die Tipper wieder in Führung bringen. Der nächste Abwehrfehler 
brachte wieder den Ausgleich. Und so setzte sich das Geschehen fort. 
Allerdings mit Vorteilen für den Gastgeber. Denn sie hatten gemerkt wie 
anfällig der TuS heute war und spielten sich in einen Rausch. So ging es 
Torreich mit 5:3 in die Pause. 

Auch in der 2. Halbzeit ließen die Gastgeber nicht nach und schossen 
weitere Tore zum letztendlich verdienten Sieg für die nächste Pokalrunde. 

Ohne die etablierten Spieler wie Daniel Meyer Porteiro, Enes Karaarslan, 
Leon Celik und Benni Kotzott sind die jungen Spieler überfordert. Sie 
spielen zu hastig und ungenau. Sie zeigen zwar viel Einsatz und haben 
Potenzial, doch sie sind erst am Anfang ihrer Entwicklung.  

Hans Voss   
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Sie suchen eine neue Herausforderung und möchten in einem engagierten Team im Bereich der 
Wasserschadensanierung mitwirken?

Wir suchen: 

Mitarbeiter (m/w)
mit abgeschlossener Berufsausbildung 

im Handwerk
z.B. Maler und Lackierer, Tischler, 

Fliesenleger, Maurer und 
Anlagenmechaniker

zum Auf- und Abbau von Trocknungsanlagen und für die Instandsetzungarbeiten nach Wasserschäden.

Über Ihre schriftliche Bewerbung freuen wir uns:

SanTec GmbH & Co. KG
Österwieher Str. 274 · 33415 Verl

bewerbung@santec-verl.de

GTB
TANKSTELL

GTB
TANKSTELL

GTB
TANKSTELLE

Isselhorster Straße 10-12 · 33335 Gütersloh
Tel . 0 52 41 / 7 4 0 0 10 ·  Fax 0 52 41 / 7 40 0121

GT-BRENNSTOFFVERTRIEB

W I T T E N S T E I N  G m b H

• Heizöl
• Kohlen
• Additive
• Kraftstoffe
• Schmierstoffe
• Baustellenservice

NEU: Autowäsche • NEU: Autowäsche

   

 

Immer aktuell: Alles rund um den TuS 

www.tus-friedrichsdorf.de 
grüner geht’s nicht! 

   

 

Immer aktuell: Alles rund um den TuS 

www.tus-friedrichsdorf.de 
grüner geht’s nicht! 
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Fußball
Gut gespielt – nicht belohnt

Tabelle Bezirksliga

Fußball
Gut gespielt – nicht belohnt 
TuS Friedrichsdorf -  SW Sende  0:1 (0:0) - Gegen den Tabellenersten waren die 
Würfel bereits vor dem Spiel gefallen. Was sollte unsere junge Truppe gegen 
solch einen Gegner ausrichten? Doch beim Fußball ist nicht alles berechenbar. 
Ohne den sich im Urlaub befindenden Trainer Hans Grundmann (Co-Trainer
Peter Kamp, Foto rechts, übernahm das Coaching) zeigte die Truppe keinen 
Respekt vor den Sendern. Aus einer sicheren Abwehr heraus versuchte man 
einen variablen Spielaufbau. Leider fehlte unseren Spielern die Ballsicherheit und 
das genaue Zuspiel. Hier waren die Sender besser aufgestellt. Der Ball lief sehr 
gut durch ihre Reihen. Doch richtige Torgefahr ging von ihnen nicht aus. Somit 
ging es mit einem gerechten Remis in die Halbzeit. 

Zum 2. Spielanschnitt zeigten beide Mannschaften mehr 
Aggressivität. Die Zweikämpfe nahmen zu, und es wurden 
hüben wie drüben Torchancen erarbeitet. Hierbei waren unsere 
Stürmer nicht abgezockt genug. Sonst hätten sie schon längst 
in Führung gehen können. Der Schiedsrichter hatte eine 
achtminütige Nachspielzeit angezeigt als ein Sender Stürmer 
sich in zentraler Position den Ball zurecht legte und ins rechte 
obere Eck das alles entscheidende Tor erzielte. 

Niedergeschlagenheit bei den heimischen Spielern. Gut 
gekämpft, am Ende jedoch ohne Punkte. So ist das. Wenn man 
in der Tabelle oben steht hat man das Glück auf seiner Seite, 
wenn du unten stehst fehlt dir das Glück. 

Leider verletzte sich kurz vor Spielende Leon Celik (Foto) schwer. Es wurde ein Bruch des Fußes 
diagnostiziert. Leon, von dieser Stelle gute Besserung.   

Hans Voss   

Aufstellung:  Philipp Peplonski – Fynn Luca Lüttich – Marcel Koch - Niko Brosig – Daniel Meyer 
Porteiro - Leon Celik (88. Pascal Kleinelümern) - Poulis Panagiotis (59. Justin Beulig) - Sinan 
Caliskan - Timo Horsthemke (59. Joel Kirsch) – Enes Karaarslan - Leutrim Latifi (80. Jeffrey Addai).  

          
Tabelle Bezirksliga 
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Bottroper BG 1 

Sa 21.09.2019 
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Badminton 
Kader Oberliga 2019/20

Badminton  
Kader Oberliga 2019/20 

Damen von oben: Sabrina Sobek, Sophie Steffen, Melina Orth 
Herren von oben: Simon Klaß, Joris Krückemeier, Nils Rogge, Sven Leifeld  Fotos: H. Martinschledde
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TRADITION IST 
AUCH ZUKUNFT.
Unser Familienunternehmen 
besteht seit 50 Jahren.

Partner der
Deutsche Bestattungs-
vorsorge Treuhand AG

Bestatter vom 
Handwerk geprüft

Korbacher Straße 19   
33647 Bielefeld
Telefon 0521. 486 25
www.bestattungen-plassmann.de

Wenn Vertrauen entscheidet.

F
 

Nikolaus-Otto-Str. 23 │ 33335 Gütersloh
Tel.: 05241/403480 │ Fax: 05241/4034822

www.gehle-reisen.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09:00 - 18:00 Uhr │ Sa. 09:00 - 13:00 Uhr

Fußball
Der erste Saisonsieg 
ASC Suryoye Gütersloh – TuS Friedrichsdorf II 4:8 - Der erste Saisonsieg in der Kreisliga B ist 
unter Dach und Fach. In diesem Spiel hätten wir bei konsequenter Chancenverwertung sogar 
zweistellig gewinnen können, doch auch so sind diese 3 Punkte wichtig für Moral und Selbst-
bewusstsein.  

Bis zur 30. Minute liefen wir eigentlich wie Falschgeld über 
den Platz. Wir lagen durch einen strittigen Treffer mit 0:1 in 
Rückstand und liefen unserem Gegner eigentlich nur 
hinterher. Doch urplötzlich besannen wir uns darauf, dass 
uns mit Justin Beulig, Sven Rüter und Poulis Panagiotis 3 
pfeilschnelle Leute zur Verfügung standen. Durch 3 Treffer 
zwischen der 30. und 40. Minute verwandelten wir den 
Rückstand in eine 3:1 Pausenführung. 

Auch in der zweiten Halbzeit konterten wir unseren 
Gastgeber konsequent aus. Torschützen für uns waren 
Justin Beulig (4), Sven Rüter (2) und Poulis Panagiotis (2). 
Hervorzuheben ist noch die sehr gute Leistung von Niklas 
Budde im Tor. 

Fazit: Die Unterstützung aus der 1. Mannschaft hat 
gefruchtet. Mit Marvin Rüschströer, Sven Rüter, Justin 
Beulig und Poulis Panagiotis kam endlich eine Stabilität in 
unser Spiel. Wir hoffen, dass sich dieser Trend weiter 
fortsetzt.

Spieler des Tages: Justin Beulig (Foto), 4 Tore erzielt, 3 vorbereitet, was willst Du als Spieler 
mehr, Justin war einfach zu schnell für die gegnerischen Abwehrspieler. 

Rainer Wafzig 

Tabelle Kreisliga B 
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W W W . I V E C O . D E

S T A R K E S  T E A M .  S T A R K E  L E I S T U N G .

P E R F E K T I O N  V O N  2 , 8  B I S  4 0  T O N N E N .

Auto Schliephake e.K.
33334 Gütersloh • Carl-Zeiss-Straße 2 • Tel.: 05241 221570 • Ihr Ansprechpartner Nils Nachtigäller 0162 2177764

So gut kann Bier schmecken.

_0GGX5_Bitb_Anstoßende_Pokale__Master_GoldClaim_210x297+3_v04.indd   1 28.10.16   10:54

Jugendfußball
B-Jugend nimmt Pokalhürde
Das erste Pflichtspiel der Saison, das ist schon etwas anderes als die Freundschaftsspiele in der 
Vorbereitung. Dazu noch die erste Pokalrunde, der Wettbewerb, in dem man ein schlechtes Spiel 
nicht wieder gut machen kann. Entsprechend ernsthaft hatten wir uns vorbereitet. Der Gegner 
wurde beobachtet und brachte dann ... eine ganz andere Mannschaft. Klarer Fall von „denkste, du 
bist gut vorbereitet als Trainer“ - aber es gibt ja noch andere Faktoren eines solchen Spiels, 
nämlich die eigene Mannschaft.  

15 Minuten brauchten wir, um gut ins Spiel zu finden. Etwas zu lange, denn die Gastgeber von 
RW St. Vit gingen in der 11. Minute in Führung. Zu diesem Zeitpunkt nicht mal unverdient. Der 
TuS begann ab der 15. Minute, Tormöglichkeiten zu kreieren und „verdiente“ sich den Ausgleich 
in der 30. Spielminute. Louis übernahm die Verantwortung, war nicht nur sehr präsent auf dem 
Platz, sondern traf nach herrlichem Dribbling mit einem satten und unhaltbaren Distanzschuss 
zum 1:1. Den nächsten genialen Moment hatte Azad, der Timon freispielte. Timon lief allein auf 
das St. Viter Tor zu und traf zur 2:1 Pausenführung (36.). Diese Führung war mittlerweile 
verdient. David traf in der 25. Spielminute noch die Latte und wir hatten drei bis vier weitere gute 
Möglichkeiten auf ein weiteres Tor. 

In der zweiten Spielhälfte war uns zunächst das Glück wieder nicht hold. Aussichtsreiche 
Torabschlüsse von Ewan (47.) nach einer Ecke und Jendrik (48.) endeten am Pfosten und an der 
Latte. Nach Vorarbeit von Louis – seinen Schuss konnte der Torwart der St. Viter noch abwehren 
– machte Azad schließlich in der 52. Spielminute mit dem 3:1 für unser Team den „Sack zu“. Ein 
3:1 Auswärtssieg, der in Anbetracht der besseren Tormöglichkeiten hoch verdient war. Und im 
Pokal gilt es, eine Runde weiter zu kommen. Ziel erreicht, weil der Faktor „Leistung der 
Mannschaft“ entscheidend war.                                                                             Michael Olms 

Der Kader des TuS für diese Begegnung: Marcel Schulze Becking (Tor), Timo Lienenlüke, Max Schneider, 
Tim Zöllner, Louis Kourieh, Alexander Olms, Ewan Bicen, Benny Keller, David Kanoun, Jendrik Paul, 
Alessandro da Silva, Rimoun Mahmoud, Abdulrahman Diab Agha, Timon Welschoff, Azad Özer, Inas 
Zahitovic und Cengiz Kaan Özer. 

Kader Saison 2019/20 

Hinten v. links: Abdulrahman Diab Agha, David Kanoun, Louis Kourieh, Timon Welschoff, Tim Zöllner, Julian Klinkemeier, 
Florian Tönsfeuerborn, Johannes Demir Vorne v. links: Abdul Majid Shnan, Rimoun Mahmoud, Alexander Olms, Marcel 
Schulze Becking, Benny Keller, Paul-Luca Mattern, Jendrik Paul, Alessandro-Miguel da Silva Es fehlen: Kubilay Akalin, 
Ewan Bicen, Timo Lienenlüke, Kevin Manig, Azad Özer, Cangiz Kaan Özer, Max Schneider, Inas Zahitovic
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B-Jugend nimmt Pokalhürde
Das erste Pflichtspiel der Saison, das ist schon etwas anderes als die Freundschaftsspiele in der 
Vorbereitung. Dazu noch die erste Pokalrunde, der Wettbewerb, in dem man ein schlechtes Spiel 
nicht wieder gut machen kann. Entsprechend ernsthaft hatten wir uns vorbereitet. Der Gegner 
wurde beobachtet und brachte dann ... eine ganz andere Mannschaft. Klarer Fall von „denkste, du 
bist gut vorbereitet als Trainer“ - aber es gibt ja noch andere Faktoren eines solchen Spiels, 
nämlich die eigene Mannschaft.  

15 Minuten brauchten wir, um gut ins Spiel zu finden. Etwas zu lange, denn die Gastgeber von 
RW St. Vit gingen in der 11. Minute in Führung. Zu diesem Zeitpunkt nicht mal unverdient. Der 
TuS begann ab der 15. Minute, Tormöglichkeiten zu kreieren und „verdiente“ sich den Ausgleich 
in der 30. Spielminute. Louis übernahm die Verantwortung, war nicht nur sehr präsent auf dem 
Platz, sondern traf nach herrlichem Dribbling mit einem satten und unhaltbaren Distanzschuss 
zum 1:1. Den nächsten genialen Moment hatte Azad, der Timon freispielte. Timon lief allein auf 
das St. Viter Tor zu und traf zur 2:1 Pausenführung (36.). Diese Führung war mittlerweile 
verdient. David traf in der 25. Spielminute noch die Latte und wir hatten drei bis vier weitere gute 
Möglichkeiten auf ein weiteres Tor. 

In der zweiten Spielhälfte war uns zunächst das Glück wieder nicht hold. Aussichtsreiche 
Torabschlüsse von Ewan (47.) nach einer Ecke und Jendrik (48.) endeten am Pfosten und an der 
Latte. Nach Vorarbeit von Louis – seinen Schuss konnte der Torwart der St. Viter noch abwehren 
– machte Azad schließlich in der 52. Spielminute mit dem 3:1 für unser Team den „Sack zu“. Ein 
3:1 Auswärtssieg, der in Anbetracht der besseren Tormöglichkeiten hoch verdient war. Und im 
Pokal gilt es, eine Runde weiter zu kommen. Ziel erreicht, weil der Faktor „Leistung der 
Mannschaft“ entscheidend war.                                                                             Michael Olms 

Der Kader des TuS für diese Begegnung: Marcel Schulze Becking (Tor), Timo Lienenlüke, Max Schneider, 
Tim Zöllner, Louis Kourieh, Alexander Olms, Ewan Bicen, Benny Keller, David Kanoun, Jendrik Paul, 
Alessandro da Silva, Rimoun Mahmoud, Abdulrahman Diab Agha, Timon Welschoff, Azad Özer, Inas 
Zahitovic und Cengiz Kaan Özer. 

Kader Saison 2019/20 

Hinten v. links: Abdulrahman Diab Agha, David Kanoun, Louis Kourieh, Timon Welschoff, Tim Zöllner, Julian Klinkemeier, 
Florian Tönsfeuerborn, Johannes Demir Vorne v. links: Abdul Majid Shnan, Rimoun Mahmoud, Alexander Olms, Marcel 
Schulze Becking, Benny Keller, Paul-Luca Mattern, Jendrik Paul, Alessandro-Miguel da Silva Es fehlen: Kubilay Akalin, 
Ewan Bicen, Timo Lienenlüke, Kevin Manig, Azad Özer, Cangiz Kaan Özer, Max Schneider, Inas Zahitovic
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STROM  

UND GAS  

AUS DER 

REGION

www.stadtwerke-gt.de

Strom und Gas direkt aus der 
Nachbarschaft!
Sie erreichen uns persönlich im 
Kundenzentum in der 
Fußgängerzone Gütersloh, 
Berliner Str. 19. 

J eder hat seine 
Leidenschaft. 
Unsere sind Sie.
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Jugendfußball
Start gegen Damen aus der WestfalenligaJugendfußball
Start gegen Damen aus der Westfalenliga 
Aufgalopp in die B-Jugend-Saison für unsere, teils neu formierte Mannschaft, die aus fast allen 
Spielern des letztjährigen C1-Kaders besteht, der mit sechs Neuzugängen verstärkt wurde. Nun 
heißt es also erstmal Kennenlernen, Abläufe einstudieren und die taktische Ausrichtung auf dem 
Platz finden. Das alles noch in der Ferienzeit. Da hat man als Trainerteam immer wieder Jungs, 
die in Urlaub sind. Daher ist die gemeinsame Vorbereitung erschwert, aber trotzdem sind die 
Jungs leistungswillig und unsere Ziele für diese Saison ambitioniert. 

Es galt zunächst, wieder Wettkampfluft zu schnuppern und es war sicher kein „gewöhnliches“ 
Spiel. Unser Gegner war aber nicht eine Mannschaft unserer Altersgruppe, sondern die 1. 
Damenmannschaft des Wiedenbrücker TV, die ihre Ligaspiele in der Westfalenliga austrägt. Aber 
es war nicht nur unser erstes Saisonspiel. Das Trainerteam wird in dieser Saison auch mit einem 
anderen Spielsystem agieren und so wurden die Jungs ins eiskalte Wasser geworfen. 

Das Spiel begann gut für unsere Mannschaft, die engagiert zur Sache ging und den nötigen 
„Respekt“ den Damen gegenüber zeigte, das Heft aber in die Hand nahm und ihr Spiel machte. 
Schnell sprang Zählbares dabei heraus. Abdul Majid leitet die erste gefährliche Aktion in der 8. 
Spielminute ein. Er spielte auf Jendrik, der Louis in Abschlussposition brachte. Louis traf in 
seinem ersten Spiel für den TuS zum 1:0. Und er legte in der 18. Spielminute gleich seinen 
zweiten Treffer zum 2:0 nach, nachdem er den Ball eroberte und im Alleingang den Treffer 
markierte. In der 44. Spielminute kamen auch die Westfalenligistinnen zu ihrem 1. Treffer und 
verkürzten auf 2:1. Es war der Pausenstand. 

Die Halbzeitbesprechung war 
kurz und nüchtern. Drei Dinge 
galt es für die zweite Hälfte zu 
verbessern, die Jungs hörten 
aufmerksam zu und setzten 
alles um, was wir von ihnen 
sehen wollten. So begann der 
Durchgang wie der Erste. 
Rimoun und Louis setzten 
Abdulrahman in Szene und es 
stand 3:1 (49.). In der 55. 
Minute dann der zweite Treffer 
der Wiedenbrückerinnen, es 
war ein verwandelter Hand-
elfmeter zum 3:2. Jendrik traf 
aber noch in derselben Minute 
und stellte den alten Abstand 
wieder her. Jetzt hatten wir 
das Spiel komplett im Griff, 

agierten Druckvoll in der Offensive und unserer Pressing zeigte Wirkung. Benny erzielte auf 
Zuspiel von Louis das 5:2 (73.) und bereitete dann das 6:2 für Jendrik vor (78.). Dann schickte 
Max Benny steil und wieder war der Ball im Netz (7:2, 81.). Dann der Auftritt von Johannes, der 
mit einem wunderschönen direkt verwandelten Freistoß das 8:2 in der 86. Spielminute erzielte. 
Den Schlusspunkt setzte dann Allessandro mit dem 9:2 in der 90. Spielminute nach Vorarbeit von 
Marcel und Johannes. Ein gelungener Auftakt und der erste Fingerzeig, dass wir auf dem richtigen 
Weg sind.                                                                                                      Michael Olms 

Kader: Marcel Schulze Becking (Tor), Timon Welschoff, Benny Keller, Tim Zöllner, Paul-Luca Mattern, 
Alexander Olms, Johannes Demir, Louis Kourieh, Jendrik Paul, Abdul Majid Shnan, Alessandro-Miguel da 
Silva, Rimoun Mahmoud, Julian Klinkemeier, Max Schneider, Abdulrahman Diab Agha, Florian Tönsfeuerborn 
und David Kanoun.  

Weitere Testspielergebnisse: TuS – SCE Gütersloh 15:2;  VfL Rheda – TuS 0:9
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TuS FRIEDRICHSDORF BEZIRKSLIGA SAISON 2019/20

H.-W. Vinkemöller

Avenwedder Str. 514 • 33335 Gütersloh-Friedrichsdorf
Telefon: 0 52 09 / 56 00

Friedrichsdorfer Apotheke

SC Bielefeld 04/26
Kader:

Agyeman, Andrew
Avdal, Rostam
Bekmezci, Kutsal-Recep
Carr, Joshua
Czarnetzki, Tobias
Dar, Mert
Giantssos, Dimitrios
Jankovic, Nenad
Keller, Arian
Leber, Louis
Quirin, Dennis
Schürstedt, Kevin
Teubler, Lars
Valjarevic, Stefan
Westenhoff, Konstantin
Willmann, Philipp
Zaric, Lazar

Trainer:Petar Slavov

TOTAL Station Markus Pankoke
Senner Str. 8  33335 Gütersloh

Tel.: 0 52 09 / 98 08 18  Fax: - 98 08 51

Hinten von links: Betreuer Güven Zak, Timo Horsthemke, Marian Susmak, Pascal Kleinelümern, Leon Kirsch, Fynn Luca Lüttig, 
Kevin Rofalski, Anton Rempel, Justin Beulig, Stellvertretender Abteilungsleiter Hikmen Zak.

Mitte von links: Co-Trainer Peter Kamp, Jeffrey Addai, Henri Elias Hübner, Sinan Caliskan, Niko Brosig, Marvin Rüschtroer, 
Henrik Kaufmann, Marius Dewner, Joel Kirsch, Trainer Hans Grundmann. 

Vorne von links: Niklas Heimsoth, Alexander Miseljic,  Poulis Panagiotis, TW Philip Peplonski, TW Julian Brosig, 
TW Dimitrios Ntmiris, Sven Rüter, Adrian Alexander Stucky, Marcel Koch.

Es fehlen: Benjamin Kotzott, Leon Celik, Leutrim Latifi, Enes Karaarslan, Daniel Meyer Porteiro, 
Marcel Beckmann, Sascha Zumr, Betreuer Matthias Eifler.
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TuS FRIEDRICHSDORF BEZIRKSLIGA SAISON 2019/20

Paul Reckersdrees

Autoteile Vertriebs-GmbH

Forellenweg 25      Telefon (0 52 09) 91 20-0

33335 Gütersloh      Telefax (0 52 09) 91 20 30E-Mail: info@reckersdrees.de
Internet: www.reckersdrees.de

 Lieferant des TuS Friedrichsdorf
     

- Getränkeabholmarkt
- Getränkeheimdienst

- Lieferant für Ihre Party

Wir verleihen:
Zapfanlagen, 
Theken, Stehtische, 
Ausschankwagen, 
Kühlwagen, ........... 

07. Spieltag
Sonntag, 22. September 2019

SV Avenwedde – Gütersloher TV
SC Bielefeld 04/26– SW Sende
FSC Rheda– TuS Friedrichsdorf

TuS 08 Senne I – VfB Schloß-Holte
TSV Oerlinghausen– Türkgücü Gütersloh
SC Wiedenbrück II– FC Türk Sport Bielefeld

TuS Dornberg– SC Hicret Bielefeld
FC Augustdorf– VfR Wellensiek

06. Spieltag
Sonntag, 15. September 2019

Gütersloher TV – FC Augustdorf
SW Sende– FC Türk Sport Bielefeld

TuS Friedrichsdorf – SC Bielefeld 04/26
VfB Schloß-Holte– TSV Oerlinghausen
Türkgücü Gütersloh – SV Avenwedde
TuS Dornberg– SC Wiedenbrück II

SC Hicret Bielefeld – TuS 08 Senne I
VfR Wellensiek– FSC Rheda

Schiedsrichter: 
N. N.

Wir wünschen dem Schiedsrichter 
ein glückliches Händchen bei seinen
Entscheidungen und dem Spiel einen 

sportlich fairen Verlauf.

Hinten von links: Betreuer Güven Zak, Timo Horsthemke, Marian Susmak, Pascal Kleinelümern, Leon Kirsch, Fynn Luca Lüttig, 
Kevin Rofalski, Anton Rempel, Justin Beulig, Stellvertretender Abteilungsleiter Hikmen Zak.

Mitte von links: Co-Trainer Peter Kamp, Jeffrey Addai, Henri Elias Hübner, Sinan Caliskan, Niko Brosig, Marvin Rüschtroer, 
Henrik Kaufmann, Marius Dewner, Joel Kirsch, Trainer Hans Grundmann. 

Vorne von links: Niklas Heimsoth, Alexander Miseljic,  Poulis Panagiotis, TW Philip Peplonski, TW Julian Brosig, 
TW Dimitrios Ntmiris, Sven Rüter, Adrian Alexander Stucky, Marcel Koch.

Es fehlen: Benjamin Kotzott, Leon Celik, Leutrim Latifi, Enes Karaarslan, Daniel Meyer Porteiro, 
Marcel Beckmann, Sascha Zumr, Betreuer Matthias Eifler.
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Tennis
GT-Senioren Cup 2019Tennis
GT-Senioren Cup 2019 
Seit 15 Jahren treffen sich die Gütersloher Tennisvereine zum sogenannten Senioren-Cup. Seit 
2005 nehmen regelmäßig 4 Senioren-Mannschaften (ab Alter 65) aus Gütersloh an diesem 
Turnier teil und spielen an 4 Freitagen jeweils bei einem der Vereine einen Wanderpokal aus. In 
2019 waren die Vereine SVA Gütersloh, Gütersloher TV, RW Gütersloh und TC 71 Gütersloh 
vertreten.

Der 1. Spieltag wurde auf der Anlage der SVA Gütersloh ausgetragen.  Nach 3 Runden zu jeweils 
40 Minuten mit wechselnden Partnern, hatten die Spieler des TC 71 mit 104 Spielpunkten die 
Nase vorn. Es folgten der Gütersloher TV mit 102 Punkten, SVA Gütersloh mit 85 Punkten und 
RW Gütersloh mit  53 Punkten. 

Der 2. Spieltag wurde auf der Anlage des TC RW 
Gütersloh ausgetragen. Hier waren die Spieler von SVA 
Gütersloh siegreich mit 104 Punkten, vor TC 71 mit 94 
Punkten, GTV mit 92 Punkten und RW mit 81 Punkten. 

Der 3. Spieltag fand bei wiederum hervorragendem 
Tenniswetter beim Gütersloher TV statt. Da GTV nur 
über 4 Sandplätze verfügt, wurde schon 1/2 Stunden 
vorher angefangen und nur 30 Minuten gespielt, so 
dass nach 5 Spielrunden alle 4 Mannschaften mit ihren 
6 Spielern im Doppel zum Einsatz kamen.  Hier hatte 
die Heimmannschaft mit 88 Punkten die Nase knapp 
vorne gegenüber TC 71, die ebenfalls auf 88 Punkte 
kamen.  SVA und RW kamen auf jeweils 47 Punkte und 
waren somit nach 3 Spieltagen etwas abgeschlagen.  

Der TC 71 führte in der Gesamtwertung nach 3 
Spieltagen mit 286 Punkten vor GTV mit 282 Punkten so 
dass der 4. Spieltag zwischen diesen beiden Teams die 
Entscheidung bringen musste. Obwohl der TC 71 
Gütersloh am 4. Spieltag Heimrecht hatte, schafften die 
Senioren des GTV mit 97 Punkten wieder den Tagessieg 
vor dem TC 71 mit 96 Punkten. In der Gesamtwertung  
konnte der TC 71 aber seine Führungsposition mit 382 
zu 379 Punkten behaupten und für ein weiteres Jahr den 
begehrten Wanderpokal in Empfang nehmen. 

Die jeweiligen Turnierleitungen (Gerhard Maleika SVA, 
Klaus Hillebrenner RW, Manfred Strothotte GTV und 
Jürgen Leck TC 71, freuten sich über die rege 
Teilnahme, die fairen Spiele und das hervorragende 
Tenniswetter an allen Spieltagen. 

Nach den Spielen gab es leckeres Essen von der Clubbewirtung und ein gemütliches 
Beisammensein, bei dem viele Spielzüge nochmals in Erinnerung gerufen und ausreichend 
diskutiert wurden. Alle Beteiligten waren sich einig, dass diese Turnierform auch 2020 wieder 
durchgeführt wird. 

Jürgen Leck, auch Ehrenvorsitzender des TC 71, präsentierte stolz den Wanderpokal und war 
begeistert, dass trotz Einsatzes von 18 verschiedenen Spielern der Pokal wieder beim TC 71 
landete. Bei einer kleinen Siegesfeier im Clubhaus des TC 71 wurde nochmals der knappe Sieg 
gebührend begossen. Im schönen Clubhaus wird dieser Pokal nun für 1 Jahr einen besonderen 
Ehrenplatz erhalten.  

www.tc71.de
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	 Wir	laden	ein	zum			
		Familientag	des	TC71	
	 Am:	 Sa.	21.09.2019		

	 Von:	 13:00	Uhr	bis	ca.	17:30	Uhr

	 Genießt	den	Tag	bei	Kaffee	und	Kuchen	oder	werdet		
	 gemeinsam	mit	Euren	Kindern	aktiv.
	 Beim	Familienturnier	können	alle	Kinder/Jugendlichen	mit		
	 einem	erwachsenen	Familienmitglied	teilnehmen.
	 Gespielt	wird	zu	zweit	im	Team,	das	heißt,	Ihr	tretet	im		
	 Doppel	gegen	ein	anderes	Familienduo	an.	Bei	größeren		
	 Familien	darf	auch	gerne	mal		getauscht	werden.
	
	 Bitte	mitbringen:	 Sportschuhe	(leichtes	Profil)	
	 		 	 Sportsachen	
	 		 	 Evtl.	Tennisschläger	(können	auch		
	 		 	 kostenlos		ausgeliehen	werden	-	bei		
	 		 	 Anmeldung	bitte	angeben)	

	 Für	die	kleinsten	Gäste	haben	wir	einen	Spielplatz	auf		
	 unserer	Anlage.																									
						Wir	freuen	uns	Euch	als	Gäste	oder	Turnierteilnehmer	an	der				
						Avenwedder	Str.	349	(hinter	Reilmann)	begrüßen	zu	dürfen.

																													Jeder	Teilnehmer	erhält	einen	Gutschein		
																																				für	eine	Trainerstunde,	sowie	für	eine	
																																										Bratwurst	mit	leckerem	Salat!		
	 Anmeldung	bitte	bis	zum	
	 17.09.2019	per	Mail	an		
	 post@tc71.de	oder	telefonisch		
	 bei	Ulrich	Ksinsik	(Trainer)	
	 0177	924	7220

TEnnIS-	
FAMIlIEnTAG
...	für	alle,	die	Sport	und	Familie	
verbinden	wollen!
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Rechtsanwalt  
Andre Paul Landherr 
Brackweder Str. 28 
33335 Gütersloh 

Tätigkeitsschwerpunkte 

Verkehrsrecht  
Arbeitsrecht 
Mietrecht 

Tel.: 05209/599816 

w
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Fachanwalt für Verkehrsrecht
Fachanwalt für Arbeitsrecht

 Beru� iche Bildung

 Attraktive Arbeitsplätze in Werkstätten, Integrationsgruppen und -unternehmen

 Vielfältige Wohnangebote

 Moderne Kindertageseinrichtungen

Wir sind der Full-Service Dienstleister für Menschen mit Behinderung im Kreis Gütersloh.

Wir bieten Menschen
mit Behinderung:

www.wertkreis-gt.de

Beru� iche Teilhabe

Beru� iche Inklusion

Kiebitzhof

Beru� iche Bildung

Kindertageseinrichtungen

Wohnen
Wir stehen für 

Vielfalt und 
professionelle 

Begleitung. 

Anzeige_wertkreis_allgemein_194x66mm.indd   2 08.07.19   12:01

Bauunternehmung

GmbHGinsterweg 4a · 33415 Verl
Telefon 0 52 46/77 97
E-Mail: info@baugk.de
www.grossekathoefer-bauunternehmung.de

Bauunternehmung
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E-Mail: info@baugk.de
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Bauunternehmung

GmbHGinsterweg 4a · 33415 Verl
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E-Mail: info@baugk.de
www.grossekathoefer-bauunternehmung.de
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Sponsoring 

Sponsoring 

Sportjacken für die Fußballer

Mit Notfalldose Leben retten

Sponsoring
Sportjacken für die Fußballer 
Durch eine großzügige Spende des Inhabers der Pizzeria PASTA IMPERIA konnte unser Fußball-
Bezirksligateam mit neuen Sportjacken ausgerüstet werden.  

Die Mannschaft bedankte sich geschlossen durch den Besuch des Lokals bei Ferhat Genc und ließ 
sich ein Abendmenü munden. Das Lokal in der Dorfmitte an der Ampelkreuzung bietet Menüs von 
Pizzen bis Pastagerichten an.  

Ferhat Genc mit seinem jungen Team freut sich auf zahlreiche Besucher. Die Mannschaft sagt auf 
diesem Wege noch einmal: DANKE Ferhat. 

Sponsoring
Mit Notfalldose Leben retten  

Sie müssen regelmäßig Medikamente einnehmen, 
leben alleine oder leiden unter einer chronischen 
Erkrankung oder kennen jemanden, auf den diese 
Beschreibung zutrifft? 

Dann ist die Notfalldose ein Plus an Sicherheit! 

Die Notfalldose beinhaltet ein Infoblatt, in dem alle gesundheitsrelevanten 
Informationen (Medikamente, Erkrankungen, Implantate etc.) eingetragen 
werden.

Anschließend wird die Notfalldose gut sichtbar in der Kühlschranktür platziert, 
damit sie im Notfall schnell von Rettungskräften gefunden werden kann. 

Die beiliegenden Aufkleber für Kühlschrank- oder Haustür signalisieren den Rettungskräften, dass 
eine Notfalldose vorhanden ist. Sie helfen gleich doppelt!

Die Notfalldose erhalten Sie in der Fuchsapotheke und der gesamte Erlös kommt der 
Nachwuchsarbeit des TuS Friedrichsdorf zugute.
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Autohaus Beinling
Kfz.- Meisterbetrieb
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Westring 36-38 an der B 61 | 33334 Gütersloh
Tel. 0 52 41 - 2 86 80 | Fax 0 52 41 - 2 93 06

info@tischlerei-fissenewert.de | www.tischlerei-fissenewert.de

Haustüren | Fenster | Möbel | Service
aus Holz & Kunststoff

Reparaturen
Innenausbau
Insektenschutz
Versiegelungen
und vieles mehr

Glasaustausch
Zimmertüren
Rollläden
Beschläge
Schiebetüren

Haustür-Aktion

auf ausgewählte Modelle!

Avenwedder Str. 518 •  33335 Gütersloh/Friedrichsdorf
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Sport - Spaß und Spiel 
Kibaz - KinderbewegungsabzeichenSport - Spaß und Spiel 
Kibaz - Kinderbewegungsabzeichen 
Das Kibaz hat sich in den letzten 5 Jahren seit der Einführung im April 2014 als zeitgemäßes 
Bewegungs-, Spiel- und Sportangebot der Sportvereine bewährt. Einige Sportvereine gehen mit 
dem Kibaz erstmalig in Kontakt mit Kitas oder Schulen, andere beleben oder festigen ihre 
etablierte Zusammenarbeit zum Beispiel mit anerkannten Bewegungskindergärten. Damit trägt 
das Kibaz - entstanden aus dem Programm NRW bewegt seine KINDER! - wesentlich zur 
nachhaltigen Sportvereinsentwicklung bei.

Mit der diesjährigen „bunten“ Kibaz-Aktion will die Sportjugend NRW die Sportvereine motivieren, 
Kindern Ihres Vereins, Ihres Stadtteils oder der Kommune eine attraktive Kibaz-Veranstaltung
anzubieten! Vielen Kindern, ermöglichen wir, „bunte Erfahrungen“ mit dem Kibaz zu sammeln! 

Sonntags mit dem TuS … und der ganzen Familie
Treffen zu Sport, Spaß und Spiel

Sonntag, 15. September 15:00 – 17:30 Uhr
Sporthalle Alte Ziegelei 

Die Kinder durchlaufen einen abwechslungsreichen Pacour, der Spaß an der Bewegung vermittelt. 
Sie erhalten eine Laufkarte und am Ende eine Urkunde und ein tolles Geschenk. 

Mit zu bringen sind außer guter Laune und Spaß an der Bewegung nur eure Turnschuhe… 

Der TuS freut sich auf euch! 
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Getränkevertrieb Helfberend

Sender Str. 303
33415 Verl

Tel.: 0 52 46 / 68 71

Hier
könnte Ihre 

Anzeige stehen

� 05209/5088

Mit uns in den Urlaub

Wir freuen uns auf  Ihren Besuch!

Reisebus- und Flug-Touristik
Modernste Reisebusse mit 4**** Ausstattung

Urlaubsreisen - Studien- und Rundreisen - Kurz- und 
Clubreisen - Flußkreuzfahrten - Kurreisen - Musical-, Konzert- 

und Opernreisen - Städte- und Sonderreisen
Großes Angebot in unseren Sommer- und Winterkatalogen
Ausarbeitung und Fachberatung von Reisen in ganz Europa 

für Vereine, Schüler- und Jugendreisen
Besuchen Sie uns in unserem Reisebüro
Brackweder Str. 6  (direkt an der Kirche)

Gütersloh - Friedrichsdorf  /  Telefon: 0 52 09 / 9 11 00
Bürozeiten: Mo.-Fr. 9-13 und 14.30 - 18 Uhr,

          Sa. 9.30-13 Uhr

flug@gehle-reisen.de
www.gehle-reisen.de

Helga Meyer,

Zum Taubenschlag

Vereinslokal

Inh. Marius Niehaus · Brackweder Straße 14 · 33335 Gütersloh · Tel. 0 52 09/21 24
www.zum-taubenschlag.de

Vereinslokal
des TuS Friedrichsdorf

Uriger Biergarten
mit familiärer Atmosphäre

Sky-HD 
Fußballbundesliga 

auf 3x2 Meter

Essen außer Haus
05209/2124

(gr. Bestellungen werden auch geliefert)

Partyservice

Ideal für private Feiern
(bis zu 100 Personen)

CAFE · BAR · RESTAURANT
Hauptstraße 25 · 33415 Verl

Telefon: 05246/7004265

                   Divan Verl 
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Badminton
Feuchte SaisonvorbereitungBadminton  
Feuchte Saisonvorbereitung 
Normalerweise ist die Sporthalle Alte Ziegelei ihr Zuhause, doch im August hat sich die 
Badminton-Abteilung in unbekanntes Terrain gewagt. Bei strahlend blauem Himmel und 
angenehmen 24 Grad sind rund 30 Sportler am frühen Samstagnachmittag in ein echtes 
Abenteuer gestartet. Statt Trainingseinheiten auf dem Badmintonfeld, standen nun Wasserski und 
Beachvolleyball zur Saisonvorbereitung auf dem Plan. 

Kaum in Paderborn angekommen, wurde das Volleyballfeld eingenommen und hart umkämpfte 
Partien ausgetragen, wenngleich der Ball hin und wieder mit sehr badmintonähnlichen 
Bewegungen über das Feld geprescht wurde. 

Nach einer kurzen Stärkung ging es, gewappnet mit Skiern und Neoprenanzügen, Richtung 
Lippesee. Natürlich wurden die Spieler zuvor von Coach Björn Bennefeld zur Vernunft ermahnt: 
„Die Kräfte, die beim Wasserskifahren auf die Schulter wirken, können im schlimmsten Fall die 
Saison beenden, bevor diese überhaupt angefangen hat.“ Die sportlichen Ziele im Hinterkopf, 
lauschten daher alle Teilnehmer aufmerksam der Sicherheitseinweisung. 

Ermutigt durch die Tipps und Tricks des Mitarbeiters der Wasserskianlage, haben sich die ersten 
Wagemutigen in das kühle Nass gestürzt. Trotz einiger Bauchklatscher und Tauchgänge, wurden 
die zurückgelegten Distanzen immer länger. Nachdem alle den Dreh raushatten, konnten 
zahlreiche Runden auf dem See gefahren werden und schnell zeigte sich, dass Wasserski den 
Körper ganz anderes fordert als Badminton. Sogar vor den Hindernissen machten Sven Leifeld 
und Frederick Loetzke keinen Halt und zeigten ihr Können. 

Während die letzten Runden in der Anlage gedreht wurden, kümmerte man sich bereits um das 
reichhaltige Buffet und feuerte den Grill an. Mit Bratwurst und Kaltgetränk ließ man den Tag 
gemeinsam ausklingen und schaut nun freudig auf die kommende Saison, mit all ihren sportlichen 
Herausforderungen.                                                                   Frederick Loetzke/Leonie Zuber 
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50

Zur Großen Heide 1

33335 Gütersloh

Tel.: 0 52 09 / 24 75

Salon Tölke
Wir bedienen Sie ohne Anmeldung

Trendfrisuren jeder Art 

Shaolin Kempo
Erfolgreiche DAN-Prüfung 
In Friedrichsdorf fand die Dan-Prüfung der Abteilung Shaolin Kempo statt. Das Prüfungskomitee 
bildeten Herbert Zielinski und Manfred Klektau vom TuS sowie Sylke Kielon und Andreas 
Brechmann vom BSV OWL, welche sich bereits im Vorfeld mit den schriftlichen DAN-
Ausarbeitungen der Meistergradanwärter auseinander gesetzt hatten.  

Die Prüflinge hatten sich lange und intensiv auf diesen Termin vorbereitet und konnten vor dem 
Prüfungskomitee ihre gelernten Techniken vorführen. Während die Prüflinge zum 1. Dan ihr volles 
Programm absolvierten, steigerten die Prüflinge zum 2. und 3. Dan das Niveau, indem sie jede 
Technik genau erklärten bzw. Weiterentwicklungen aus den gelernten Beispielen zeigten.  

Techniken zur praktischen Selbstverteidigung ergänzten die traditionellen Formen, so dass die 
Meistergrade und ein Braungurt zurecht vergeben werden konnten. Die Abteilung Shaolin Kempo 
gratuliert allen Teilnehmern zur bestandenen Prüfung und bedankt sich bei den Prüfern und 
Trainern für ihr Engagement im Verein. 

Erfolgreich bestanden haben:  
Vom TuS Friedrichsdorf: Kai Schürmann 3. DAN, Sinah Wendt 2. DAN, Britta Schütz 1. DAN  
Vom TuS Leopoldshöhe: Ulrich Lentz 2. DAN, Dominik Schiewer 1. DAN, Emily Lentz (Braungurt) 
 

 
von links: Herbert Zielinski, Dominik Schiewer, Andreas Brechmann, Emily Lentz, Sylke Kielon, 
Britta Schütz, Manfred Klektau, Kai Schürmann, Ingo Hübsch, Sinah Wendt, Ulrich Lentz 
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Shaolin Kempo 
Erfolgreiche DAN-Prüfung

www.tus-friedrichsdorf.de
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sparkasse.de

Aufschwung
ist einfach.

Wenn man einen starken Fi-
nanzpartner an seiner Seite 
hat. Wir sorgen für den not-
wendigen Schwung. Damit 
Sie alle Ihre Ziele erreichen. 

Sprechen Sie mit uns.

 Immer da, immer nah.

Ihre Provinzial Geschäftsstelle

Elisabeth Cahmen
Avenwedder Straße 60, 33335 
Gütersloh-Avenwedde
Tel. 05241/76834, 73233 
Fax 05241/701547
cahmen@provinzial.de

Für Ihre Sicherheit bringen wir Höchst-
leistungen. Die Provinzial - zuverlässig 
wie ein Schutzengel.

95x70_2c_Cahmen_Fo_HL.indd   1 02.07.15   15:59
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Rehasport 
Gesundheit stärken auf RezeptRehasport
Gesundheit stärken auf Rezept 
Rehasport ist ein Gemeinschaftssportangebot, bei dem in einer Gruppe verschiedene Muskulatur-
schwerpunkte und die Körperwahrnehmung trainiert werden, um dieses im Alltag später 
selbständig umsetzen zu können. Teilnehmen kann Jede(r) mit einer Reha-Sportverordnung, aber 
auch wer für sich selbst und seine Gesundheit etwas tun möchte.  

Gesundheit stärken auf Rezept: Wenden Sie sich an ihren Arzt. Dort erhalten sie eine Verordnung 
für den Rehabilitationssport. Nach Bewilligung der Verordnung durch ihre Krankenkasse ist die 
Teilnahme an unserem Reha Sportangebot für Sie kostenfrei. Eine Mitgliedschaft im TuS ist für 
die Dauer der Verordnung nicht verpflichtend, gleichwohl auf freiwilliger Basis möglich und im 
Sinne des Rehabilitationserfolges auch empfehlenswert. 

LSB/Foto: Grosler 

Speziell qualifizierte Übungsleiterinnen führen diese Angebote durch und gestalten so Übungs-
stunden, die kompetent, umsichtig und variantenreich gehalten werden. Details können in 
unserem Vereinsbüro erfragt werden. 
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Druck und Verarbeitung: Berliner Str. 153, 33330 Gütersloh
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 E-Mail: info@geminimedia.de

Alle veröffentlichen Artikel geben die Meinung des Verfassers und nicht unbedingt die des TuS Friedrichsdorf 
wieder! Änderungen vorbehalten. Nachdruck von Texten, Fotos und Anzeigen (auch Werbeanzeigen) nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Herausgebers.

gemini media solutions



30

Sportstätten 
Entwarnung bei Kunstrasenplätzen Sportstätten
Entwarnung bei Kunstrasenplätzen
Düsseldorf (dpa). Die Landesregierung Nordrhein-Westfalen hat in der Diskussion um ein 
mögliches Aus für Kunstrasenplätze wegen eines Mikroplastik-Verbots Entwarnung für den 
Amateurfußball gegeben. Ein Verbot von bestehenden Kunstrasenplätzen sei durch die 
Europäische Chemikalienagentur (ECHA) und die Europäische Kommission nicht geplant. Das 
teilte die Landesregierung gestern mit. 

Demnach betrifft ein mögliches Verbot von Mikroplastik in Kunstrasen nur die Zukunft und 
bedeutet nicht, dass bestehende Kunstrasenplätze sofort erneuert oder stillgelegt werden 
müssten. Vorausgegangen war ein ressortübergreifendes Fachgespräch, zu dem das für 
Chemikaliensicherheit zuständige Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales, die für den 
Sport zuständige Staatskanzlei, das Ministerium für Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und 
Verbraucherschutz sowie das Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung 
eingeladen hatten. 

Die ECHA prüft derzeit die Auswirkungen von Mikroplastik. Die Debatte um ein mögliches Verbot 
von Kunstrasenplätzen hatte zuletzt bei Sportvereinen für große Verunsicherung gesorgt. „Die 
Landesregierung unterstützt die Strategie der EU, die Verbreitung von Mikroplastik zu reduzieren, 
und begleitet den Prozess fachlich. Als Gesundheitsminister sehe ich aber natürlich auch die 
Bedeutung des Breitensports für die Gesundheit der Menschen im Land und freue mich, dass auch 
den berechtigten Interessen der Vereine Rechnung getragen wird“, sagte Arbeits- und 
Gesundheitsminister Karl-Josef Laumann. NRW-Umweltministerin Ursula Heinen-Esser erklärte: 
„Die Diskussion zu Kunstrasenplätzen als Eintragsquelle von Mikroplastik in die Umwelt sollte von 
den Verantwortlichen dafür genutzt werden, jetzt schon Maßnahmen umzusetzen, damit 
möglichst wenig Granulat freigesetzt wird.“  

Unser Kunstrasenplatz wurde 2008 in Betrieb genommen 
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Grüner geht’s nicht!
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So gut kann Bier schmecken.
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